
12 Tage ÄTHIOPIEN 

Peterweg 6   26419 Schortens  Tel. 04461 9293-0  Fax 9293-27
e-mail: info@oekumene-reisen.de    http://www.oekumene-reisen.de

Reise-Nr. ÖK ETH-11112

1. Tag: Flug nach Addis Abeba.

2. Tag: Ankunft in Addis Abeba, der Hauptstadt Äthiopi-
ens und vierthöchsten Metropole der Welt. Empfang durch 
die örtliche Reiseleitung. Hotelbezug für 1 Nacht. Der Vor-
mittag steht zur freien Verfügung, um sich zu akklimatisie-
ren. Nachmittags Besuch des Ethnologischen Museums 
mit einer interessanten Ausstellung zur Geschichte und 
Kultur Äthiopiens. Anschließend Fahrt durch den Mercato, 
dem größten Markt Afrikas. 

3. Tag: Transfer zum Flughafen Addis Abeba und Flug 
nach Axum. Besichtigung der Monumente und Ruinen 
der einstigen Hauptstadt der Königin von Saba. Besuch 
des Archäologischen Museums und der Kathedrale 
der Heiligen Maria von Zion, wo sich zwei Kapellen und 
eine neuere Kirche befi nden (für Frauen kein Zutritt zu den 
Kapellen). Angeblich wird hier auch das größte Heiligtum 
des Landes, die Original-Bundeslade mit den Gesetzes-
tafeln Moses aufbewahrt. Danach Besuch des kleinen 
Museums unterhalb der Kirche mit einer umfangreichen 
Sammlung von Kunstschätzen und Fundstücken aus 
den Grabstätten. Anschließend Besuch des Stelenparks 
(UNESCO – Weltkulturerbe) mit den größten bearbeite-
ten Monolithen der Welt und den Gräben der Könige Kaleb 
und Gebre Masqal. Danach Besichtigung der Ruinen des 
einstigen Palastes der Königin von Saba. Hotelbezug 
für 1 Nacht.

4. Tag: Ganztägige Fahrt zur alten Kaiserstadt Gondar, 
Hauptstadt im 17. / 18. Jh. und als „Camelot Afrikas“ be-
kannt. Während der Fahrt entlang der beeindruckenden 
Gebirgslandschaft der Simien Mountains, werden der Te-
keze Fluss überquert und mehrere Fotostopps gemacht. 
(ca. 360 km, Strecke zum Teil asphaltiert, Dauer ca. 8 
Std.). Hotelbezug für 2 Nächte in Gondar. 

5. Tag: Besichtigung der Palastanlagen von Kaiser Fa-
silides (1632 - 1667) und dessen Nachkommen sowie 
seines Bades, einem Wasserschloss aus dem 17. Jh. An-
schließend Besuch der Kirche Debre Berhan Selassie. 
Die Wandmalereien und die mit gefl ügelten Engelsköpfen 
verzierte Decke gehören zu den wichtigsten und kostbars-
ten Fresken Äthiopiens. Danach geht es zum Besuch einer 
Schule. Anschließend Rückfahrt ins Hotel.

6. Tag: Fahrt nach Bahir Dar, am Südufer des Tana-Sees 
gelegen (ca. 180 km, Strecke asphaltiert, Dauer ca. 3 
Std.). Besuch des SOS-Kinderdorfes von Bahir Dar. Das 
Dorf beherbergt 12 Familienhäuser, administrative Gebäu-
de, ein Schwestern- und Gästehaus, eine Bäckerei, eine 
Mehrzweckhalle und einen kleinen Shop. Ca. 100 Kinder 
werden hier derzeit betreut. Im Herbst 2003 wurde eine 
Schule errichtet, in der inzwischen 420 Schüler auch aus 
der Nachbarschaft in 12 verschiedenen Klassen unterrich-
tet werden. Hotelbezug für 2 Nächte in Bahir Dar.

7. Tag: Bootsfahrt auf dem Tana-See zur Halbinsel Zege. 
Kurze Wanderung durch kleine Dörfer und Kaffee-Farmen 
zu den Kirchen Ura Kidane Mehret und Azua Maryam. 
Die Kirchen sind innen mit zahlreichen Wandmalereien 
versehen, welche Szenen aus der Bibel und der Geschich-
te der Orthodoxen Kirche darstellen. Nachmittags Fahrt 
zu den Wasserfällen des Blauen Nils auch bekannt als 
Tisissat („Rauch des Feuers“). Von den Äthiopiern wird 
der Blaue Nil mit dem Ghion, einem der vier Paradiesströ-
me in der Genesis, verglichen. Kleine Wanderung (feste 
Schuhe) zu einem Aussichtspunkt, von dem aus man direkt 
auf die Wasserfälle schauen kann (etwas beschwerliche 
Wanderung, aber sehr schön). Rückkehr ins Hotel.

8. Tag: Ganztägige Fahrt von Bahir Dar nach Lalibela, 
dem „Jerusalem Äthiopiens“ und wichtige Pilgerstätte  

Reiseverlauf  (Änderungen vorbehalten):

Rundreise auf den Spuren des Christentums auf dem
„Dach Afrikas“

Addis Abeba - Mercato Gondar Debre Berhan Selassie

Ein altes äthiopisches Sprichwort lautet: „Kein Zeuge ist besser als die eigenen Augen“. Kaum ein Land in Afrika ist so reich an land-
schaftlichen, kulturellen und religiösen Besonderheiten. Äthiopien beeindruckt seine Besucher mit gewaltigen Obelisken im alten Axum 
und mittelalterlichen Schlössern in Gondar. Die Felsenkirchen in Lalibela, auch als „Jerusalem Äthiopiens“ bekannt, gehören zu den 
wichtigsten Kunstschätzen des Christentums und zählen zum Weltkulturerbe der UNESCO. Religiöse Kunstwerke zeugen vom aus-
geprägten Glauben der Menschen. In Äthiopien sind gleichermaßen Hochgebirge, Dschungel, Savannen und Salzsteppen mit der da-
zugehörigen Tier- und Pfl anzenwelt vorhanden. Der Große Afrikanische Grabenbruch, das Simien-Gebirge, der Langonasee und die 
Wasserfälle des Blauen Nils sowie der zu Äthiopiens Naturschätzen zählende Kaffee sind nur einige Punkte, die einen Besuch dieses 
Landes so reizvoll machen. Als beste Reisezeit gelten die Monate Oktober bis Mai.

Äthiopische Handwerkskunst



(ca. 420 km, Strecke überwiegend asphaltiert, Dauer ca. 
8 Std.). Auf dem Weg nach Lalibela Halt in Debre Tabor 
(Berg Tabor) und mehreren Amhara Dörfern. Besuch von 
Awramba, einer von Zumra Nuru 1998 gegründeten un-
gewöhnlichen Community mit für Äthiopien besonderen 
sozialen Einrichtungen und Eigenschaften. Hotelbezug 
für 3 Nächte.

9. Tag: Besichtigung von Lalibela, erbaut von König Lali-
bela, der im Traum den Auftrag erhielt, ein neues Jerusa-
lem zu bauen. Besuch der 1. Gruppe der Felsenkirchen:
Bet Medhane Alem, die größte monolithische Kirche der 
Welt, Bet Maryam, Bet Denagel, Bet Meskel, Debre Si-
na und Bet Golgotha (Hinweis zum Besuch der Kirchen: 
Die Zwillingskirchen Debre Sina / Bet Golgotha und das 
symbolische Grab Adams dürfen nicht von Frauen be-
sucht werden). Nachmittags Besuch der 2. Gruppe der 
Felsenkirchen, u. a. der beeindruckenden Georgskirche 
in Kreuzform, Bet Amanuel, Bet Abba Libanos und Bet 
Gabriel-Rufael, dem vermutlich ehemaligen Königspalast. 
Rückkehr ins Hotel.

10. Tag: Morgens Ritt auf Maultieren zum Kloster Ashe-
ten Maryam aus dem 13. Jh. Von hier aus hat man einen 
wunderbaren Blick auf Lalibela. Am Nachmittag Besuch 
der Grottenkirche Neakuto Leab. Rückkehr ins Hotel. 

11. Tag: Transfer zum Flughafen Lalibela und Flug nach 
Addis Abeba. Besichtigung des Nationalmuseums. An-
schließend Besuch der Kathedrale der Dreifaltigkeit 
mit wunderschönen Glasmalereien, welche Szenen aus 
dem Alten und Neuen Testament zeigen. Anschließend 
Fahrt zu einem Hotel mit Tageszimmern um sich für den 
Rückfl ug aufzufrischen. Anschließend gibt es ein traditio-
nelles äthiopisches Abschiedsessen. Von dort direkter 
Transfer zum Flughafen Addis Abeba, Verabschiedung 
und Rückfl ug. 

12. Tag: Ankunft in Deutschland.


